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Besprechungen · Eingegangene Schriften 

gleichbleibenden Bauprinzip heißt es, sie ent-
sprächen „ihrer inneren Dramaturgie nach der 
Da-capo-Form" (S. XI aj. Als ästhetischen Kron-
zeugen zitiert Reipsch mehrfach Johann Georg 
Sulzer (Allgemeine Theorie der Schönen Künste, 
2 Teile, zuerst Leipzig 1771/741, ohne die von 
Sulzer und seinem Mitautor Johann Philipp 
Kirnberger geprägten Vorstellungen vom „lyri-
schen Oratorium", die primär Postulate einer 
neuen, normativen Gattungstheorie und weni-
ger eine Beschreibung der zeitgenössischen 
kompositorischen Praxis darstellen, in ihrer 
Relevanz und Tragfähigkeit zu erörtern (vgl. S. 
XI. Welchen Sinn hat es, (nurl den Mittelteil 
des Sopran-Duetts „Vater deiner schwachen 
Kinder" als „Vokalkonzert" zu etikettieren (S. 
XI bl, wo doch auch im A-Teil die beiden Sopra-
ne das Thema nacheinander und jeweils iden-
tisch vortragen, bevor sie sich in einem homo-
phonen Satz vereinigen? Auch einen bibliogra-
phischen Hinweis auf einen eigenen CD-Book-
let-Text sollte man in einer wissenschaftlichen 
Ausgabe schicklicherweise unterdrücken (vgl. 
S. VIII, Fußnote 71-

Hinzugefügt sei noch, daß in beiden Bänden 
der Bearbeiter der Continuoaussetzung nicht 
erwähnt wird. Auch wäre es aus Gründen der 
Einheitlichkeit angebracht gewesen, auf der Ti-
telseite der Auferstehungskantate den Text-
dichter Ramler in gleicher Weise (eventuell 
unter Hinzufügung einer Gattungsbezeich-
nungl zu nennen wie im Titel der Weihnachts-
musik. 
(Oktober 1998) Herbert Lölkes 

Orgelwerke der Familie Düben. Hrsg. von Pieter 
DIRKSEN. Stockholm: Runa Nototext 1996. 
XXVI, 45 S., Abb. (Bibliotheca Organi Sueciae. 
Volume I.) 

Mit diesem Band wird eine höchst erfreuli-
che Reihe eröffnet: Orgelmusik schwedischer 
oder in Schweden wirkender Meister vom 1 7. 
bis 20. Jahrhundert soll präsentiert werden, bis-
her liegen drei Bände vor. - Sechs Generatio-
nen aus der Düben-Dynastie sind nachgewie-
sen; in diesem Band sind die Brüder Martin 
und Andreas sowie Gustav, der Sohn des Letz-
teren, vertreten. Damit ist in vorbildlicher Edi-
tion das zusammengetragen, was als offensicht-
lich kleiner Rest einer reicheren Produktivität 
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von dieser bedeutenden Musikerfamilie an Or-
gelwerken noch greifbar ist. (Der Stammvater, 
Andreas Düben d. Ä., war von 1595 bis zu sei-
nem Tode 1625 Thomasorganist in Leipzig; 
seine Söhne, von denen Andreas d. J. 1614 bis 
1620 bei Sweelinck in Amsterdam studierte, 
machten Karriere in Stockholm. Der vor allem 
als Musikaliensammler bekannte Gustav D\i-
ben, Sohn des jüngeren Andreas, knüpfte 1645 
bis 1648 bei seinem Deutschlandaufenthalt 
wohl die meisten Kontakte zu jenen Meistern, 
deren Werke heute in der berühmten Düben-
Sammlung Uppsala liegen.) Quelle sind die 
Lynar B-Tabulaturen (Bl für die c.-f.-Bearbei-
tungen, B 3 für die freien Stücke) . Neben den 
insgesamt sieben Orgelwerken sowie zwei 
Incerta im Anhang ist auch eine Cembalo-Suite 
von Gustav Düben veröffentlicht, die wegen der 
authentischen Fingersätze besonderes Interes-
se verdient. Ein ausführliches Vorwort sowie 
informatives Bildmaterial runden die lobens-
werte Edition ab. 
(April 1999) Martin Weyer 
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